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August erhob Johannes Paul IT. Eberhard Notho (Evangelısche Landeskır- VO Konflikten zuverlässıg verhindert WeT!-

den könne. Dıie bestehenden renzen mÜüfß-das sıebenbürgıische Bıstum Iba Julia che Anhalts) nd Bischoft Leo Nowak (Bı-
JA Erzbistum, das künftig dırekt dem schöfliches Amt Magdeburg), selen Pau- ten ıhren rennenden Charakter für dıe
Heılıgen Stuhl untersteht. Damıt wurde schalen Urteıiulen unterworten, die „oftmals“” Menschen un Kulturen 1n Luropa verlıe-
das Bıstum 4A4US der Kırchenprovınz Buka- entkräftet werden können, WE WIr u11l ren Grenzveränderungen seılen keıne A
TeSst herausgelöst, der bıslang alle rumän1- Zeıt und uhe für Austausch Uun! Gespräch ternatıve. Es gelte, Formen des /usammen-
schen Bıstümer unterstanden. Miıt der Er- nehmen“ Als solche Pauschalurteile WOCI- lebens verwirklichen, dıe auf Kompro-
hebung ÖOn Alba Julıa Z Erzbistum kam den In dem Brief aufgeführt, dıe CVall- miı1(5, taırem Interessenausgleıich un: der
der Heılıge Stuhl teilweıse eiınem schon län- gyelische Kırche se1 polıtisch lınks, dıe katho- Anerkennung des Lebensrechtes aller VOl-
SCI geäußerten Wunsch der Katholiken 1m lısche der CD  S verbunden; die Katholıiken ker und Volksgruppen gründen mussen
westlichen eıl Rumäniens > die selen unverhältnismäßıg stark ın politischen Dazu bräuchte CS eın wıirksames polıtisch-
Z allergröfßten eıl der ungarıschen remıen VETLETCN,; die evangelısche Kırche rechtliches nstrumentarıum des Mınder-
Minderheıit und weıteren natıonalen Mın- betrachte als herrschende Kırche der Retor- heitenschutzes. In der Erklärung, 1n der
derheıiten angehören. S1e streben eıne e1l- matıon dıie katholische Kirche nıcht INn genuUu- INa sıch uch besorgt zeıgt ber dıe L fORt-
SCHC Kirchenproviınz für dıe Bıstümer In gender Weıse als Partnerin. lle kırchlichen schreitende Eskalatiıon“ der Krise In Jugo-
Sıebenbürgen und 1mM Banat und damıt eiıne Miıtarbeıiterinnen und Miıtarbeıter werden slawıen, heifßt CS weıter, 1Ur WEeNN den
kirchenorganisatorische Trennung 7Z7W1- iın dem Brief gebeten, sıch MIt solchen Pau- Volksgruppen weıtreichende Selbstbestim-
schen den rumäniıschsprachıigen Katholıi- schalurteılen nıcht abzutinden und eINZU- INUNS 1ın iıhren Belangen ermöglıcht werde,
ken 1mM „Altreich” und den anderssprachıt- richten. Es dürte nıcht zugelassen werden, gyäbe CS eıne Alternatıve gewaltsamen
SCH In en ach dem Ersten Weltkrieg „dafß In eıner Gesellschaft, dıe In ihrer Veränderungsversuchen.
Rumänıen zugeschlagenen Gebieten Mehrzahl aUuUsS Nıchtchristen besteht, das DC=-

meınsame Zeugnıi1s der Kıirche verdunkelt viele Entwicklungsländer würden die
wıird“ Nıemand solle dem anderen VOT-einem ausgesprochen hohen Nı- achtzıger Jahre als „verlorenes Jahr-

eCcau des theologischen Dialogs zayıschen schnell unterstellen, wolle auf Kosten des zehnt“ gelten. Darauf WIeS das Bischöftliche
den Kırchen sprach Heinz-Albert KRaem, anderen kirchlichen Partners unlautere Hıltswerk Misereor ın seinem Jahresbericht
deutscher Miıtarbeıter 1mM Rat DA Förde- 1990 hın Als Ursache tür diese TatsacheMachtposıtionen erlangen. Geschwisterli-
rung der Einheıt der Christen, 1n einem cher Wettbewerb, In den jeder seıne Gaben wırd aut die Schuldenkrise und dıe Ver-
KNA-Interview. Dıie 1mM ökumenischen einbringe, könne dıe Ausbreitung des Evan- schlechterung ıIn den weltweıten Handels-
Dıalog behandelten theologischen Themen gelıums beflügeln. bedingungen, den „besorgniserregenden
seılen oft fachspezifisch, da S1e eıner Abbau“ staatlıcher Leıistungen 1m Gesund-
breıiteren Offentlichkeit NUur cschwer VCI- erspektiven für eiıne Fthik der Technik heiıtswesen SOWI1E In den Bereichen Bıldung

hat dıe Kommissıon „Technık un: m-mıtteln selen. Aufßerdem selen die Dıalog- un! Ausbildung SOWIEe das unzureichende
ergebnisse weitgehend och nıcht rezıplert welt  ‚66 des Zentralkomitees der eutschen Beschäftigungs- und Nahrungsangebot
worden. Der KHat für die Einheıt der hrıi- Katholiken 1ın einer A11ll 8. August veröf- hingewılesen, das MIT dem Bevölkerungs-

wachstum nıcht Schritt halte Durch die Zsten verstehe, KRaem, Einheit immer als tentliıchten Erklärung vorgelegt. Als Leıitlıi-
Einheit VO Kırchen. Einheit bedeute nıcht 1en tür eıne Ethık der Technik bringt die nahme der Kapıtalströme In die Länder des
Unitormuität. enNauso Ww1€ CS katholische Kommissıon dabe!ı dıe J1er „Kardınaltugen- Nahen (O)stens für den Wiederautbau der
Kırchen byzantınıiıschen Ursprungs vebe, “  den also Weısheıt, Tapfterkeıt, Zucht und zerstörten Regionen und Usteuropas VCI-

würden uch dıe Kırchen reformatorischen Ma und Gerechtigkeıt, 1Ns Spıel. In eıner stärkten sıch diese Effekte fur dıe neunzıger
Ursprungs bel eiıner Versöhnung MIt der schwierigen Sıtuation, In der eın ethischer Jahre aller Voraussıicht ach weıter.

ONsens 1U schwer erreichen sel,katholischen Kırche ihre Eıgenarten be-
wahren. Ziel se1 eıne legıtıme Vieltalt 1ın könne 11141l mMI1t Hılte diıeser Tugenden dıe VO US-Präsident George ush un:
versöhnter Verschiedenheit. Rıchtung anzugeben versuchen, Kl der dem sowJetischen Staatspräsıdenten

Michail Gorbatschow unterzeichneten1ne Zeıt un: eıne Kultur vorangehen müfs-
er Drogeneinfluds geschlossene ka- CtCN, be1 eıner technischen FEnt- START-Vertrag haben dıe US-amerıikanı-
tholische Ehen können, das geht AUS wicklung dıe Würde des Menschen schen Bischöfe begrüfßt und als einen be-

deutenden Schritt ach 7 u-dem Jahresbericht 1990 der Römischen wahren und seıne Integrität S1e schon
Rota, dem vatıkanıschen Appellationsge- gefährdet ISt retten“. Dıie Kırche kann gyleich aber torderten s1e, W1€ 1n eıner
richt tür Ehetälle der katholischen Kırche, ach Meınung der Kommıissıon In der Dıs- Erklärung des Vorsitzenden der bischöfli-

chen Kommıissıon tür internatıonale Polı-hervor, annullıert werden. In dem Bericht kussıon dıe Verantwortung 1mM Blıck auf
wırd eın Rechtstall aufgeführt, be1ı dem den technıschen Fortschriutt Vermuittlerdien- tık, Erzbischof John Roach, azu heißßt,
eiıner der Partner Z Zeıt der Eheschlie- STE elısten. Besser als andere gesellschaftlı- weıtergehende Abrüstungsschritte. Dıie auf

beıden Seıiten weıterhın bestehenden „T1€eS1-ßung nachweıslıch drogensüchtig WT che Gruppen könne S1e das Forum bılden,
Rechtliche Grundlage für dıe Entschei- sıch dıe verschıedenen Kräfte SCnh nuklearen Arsenale“ stellten eıne tort-
dung, dıe bereıts 1mM Jahre 1989 erg1ıng, 1St menftinden. dauernde Bedrohung und eıne moralische
der Can 1095 In Rom wurde ıIn dem /7u- Getahr für dıe Menschheıt dar. Daher be-
sammenhang darauf hıngewıesen, da dıe 1e Deutsche (bischöfliche) Kommıis- dürte CS In Zukunft och sehr 1e] tieferer
kırchliche Eherechtsprechung unterscheide S10N „Justitia el Pax“ hat 27Zu aufge- Einschnitte 1n die uklearen Arsenale SOWI1e

tordert, Methoden un: Mechanısmen ZUT weıterer Schritte, Massenvernichtungswari-zwıschen Fällen VO Gewohnheitssüchtigen
und Fällen gelegentlicher Drogeneinnahme. triedlichen Beilegung VO' Konflikten WwEe1- ten abzuschafften un: die eıterverbreıi-

terzuentwickeln. In eıner Erklärung wırd Lung VO Woafften aller Art kontrollieren.
einem gemeınsamen Briet haben ka- beklagt, da{fß sıch aller Fortschritte 1mM

tholische und evangelısche Kırche In Rahmen der Konferenz für Sıcherheit UN
Sachsen-Anhalt Zzur Belastung des ökume- Zusammenarbeit In Europa (KSZE) die be-
nıschen Klimas ıIn den Bundesländern stehenden Möglichkeiten als unzureiıchend Beilagenhinweıs
Stellung 24l Dıiıe Kırchen, der erwıesen hätten. Es MUSSE 1ne „europäl- Dieser Ausgabe sınd e1INnNe Verlegerbeilage UN.
Briet VO Bischoft Christoph Demke (Kır- sche Friedensordnung Qualität” SC e1in Prospekt des Maxıiımilı:an-Kolbe- Werkes,

schaffen werden, MIt der eıne Eskalatıonchenprovınz Sachsen), Kirchenpräsident Freiburg, beigefügt.


